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Stadt Olfen                                                                         
- Kämmerei - 
 
 

Lagebericht 
 

über den Jahresabschluss der Stadt Olfen 
für das 

Haushaltsjahr 2008 
 

 
Gem. § 99 GO NRW hat die Stadt zum Schluss eines jeden Haushaltsjahres einen 
Jahresabschluss aufzustellen, in dem das Ergebnis der Haushaltswirtschaft des 
Haushaltsjahres nachzuweisen ist. Er muss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsgemäßer 
Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, 
Schulden-, Ertrags- und Finanzlage der Stadt vermitteln und ist zu erläutern. 
 
Die Haushaltssatzung der Stadt Olfen für das Haushaltsjahr 2008 ist durch den Rat am 21.  
Februar 2008 beschlossen worden. Der Haushaltsplan wurde im Verwaltungshaushalt in den 
Einnahmen und Ausgaben auf 17.730.700,-- €, im Vermögenshaushalt auf 7.579.200,-- € 
festgesetzt. Die aufsichtsbehördliche Kenntnisnahme zur Haushaltssatzung und zum 
Haushaltsplan erfolgte mit Schreiben vom 25.03.2008 - Az. 15.20.00 - gem. § 59 KrO NRW 
i.V.m. § 80 Abs. 5 GO NRW durch den Landrat als untere staatliche Aufsichtsbehörde in 
Coesfeld. Nach öffentlicher Bekanntmachung ist die Haushaltssatzung seit dem 18.04.2008 
rechtswirksam und gem. § 78 Abs. 3 GO NRW  rückwirkend ab dem 01.01.2008 in Kraft 
getreten. 
 
Auf Grund der Einführung des Neuen Kommunalen Finanzmanagements und der dadurch 
verspäteten Einbringung des Haushaltes 2009 hat die Stadt Olfen mit Datum vom 28.11.2008 
eine Nachtragssatzung in den Rat eingebracht. In § 3 der Nachtragssatzung sind 
Verpflichtungsermächtigungen zur Leistung von Investitionsauszahlungen in künftigen 
Jahren über insgesamt 1.505.000,-- € festgesetzt worden. In der Ratssitzung am 18.12.2008 ist 
die Nachtragssatzung beschlossen worden. Die Aufsichtsbehörde hat mit Schreiben vom 
19.12.2008 keine Bedenken gegen die Nachtragssatzung erhoben. Die öffentliche 
Bekanntmachung der Nachtragssatzung erfolgte im Amtsblatt Nr. 14/2008 der Stadt Olfen 
vom 29.12.2008. 
 
Die angefallenen über- und außerplanmäßigen Ausgaben in 2008 konnten durch die 
Inanspruchnahme der Deckungsreserve sowie durch Mehreinnahmen und Minderausgaben 
abgedeckt werden. 
 
Der Rat hat zu nachfolgend aufgeführten über- und außerplanmäßigen Ausgaben seine 
Zustimmung erteilt: 
 
 
 
Lfd. Nr. Haushaltsstelle 

Bezeichnung 
a) Ansatz 2008 
b) über- bzw. 
außerplanmäßig 
bereitgestellte Mittel 

c) endgültiges 
Anordnungssoll 
d) Zustimmung des 
Rates 

1 1300.9401 
Planungs- und Baukosten 
Feuerwehrgerätehaus 

a)          0,00 € 
b) 25.000,00 € 

c) 21.117,75 € 
d) 15.09.2008 
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2 8810.9320 

Erwerb von Grundstücken 
a) 1.500.000,00 € 
b)    250.000,00 € 

c) 1.749.211,38 € 
d) 18.06.2008 

 
 
Im Einzelnen werden nachfolgend die wesentlichen investiven Maßnahmen, die in 2008 
ausgeführt wurden, aufgelistet. 
 

 
1. Naturerlebnisbad 
 

Die Ausgrabungsarbeiten durch das archäologische Amt beim LWL haben in 2008 
Ausgaben über rd. 111.000,-- € verursacht. Für Planungskosten sind bislang rd. 
90.000,-- € verausgabt worden. 
 
 

2. Baugebiet Appelstiege 
 
 Die Baumaßnahmen für dieses Neubaugebiet laufen seit 2007. Für 

Kanalisierungsmaßnahmen in den Bauabschnitten I und II sind bisher 
 in 2007   249.280,16 € 
 in 2008   497.873,82 €  
 gezahlt worden. 
 Die Anlegung der Baustraßen hat bislang folgende Ausgaben verursacht: 
 in 2007   126.455,87 € 
 in 2008   343.712,49 € 
 Kassenwirksame Ausgaben über insgesamt 1.217.322,34 € sind somit für dieses 

Neubaugebiet bisher verausgabt worden.  
 

3. Gewerbegebiet Hafen     
 

Für den weiteren Endausbau der Rudolf-Diesel-Str. sind in 2008 insgesamt 380.700,-- 
€ ausgezahlt worden. 
 

4. Erwerb und Veräußerung von Grundstücken 
  

Für den Erwerb bzw. Zwischenerwerb von Grundstücken sind im Haushaltsjahr 2008 
rd. 1.749.000,-- € verausgabt worden. Durch Erlöse aus der Veräußerung von 
Grundstücken konnten Einnahmen in Höhe von 2.011.000,-- € erzielt werden. 
 
 
 

 
Jahresrechnung 
 
Die Jahresrechnung der Stadt Olfen für das Haushaltsjahr 2008 zeigt folgendes Ergebnis: 
 
 
a) Verwaltungshaushalt 
 
Soll-Einnahmen 20.220.819,27 €
Abgang alter Kasseneinnahmereste 22.866,66 €
Summe bereinigte Soll-Einnahmen 20.197.952,61 €
 ==============
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Soll-Ausgaben 20.218.746,22 €
Abgang alter Haushaltsausgabereste 20.793,61 €
Summe bereinigte Soll-Ausgaben 20.197.952,61 €
 ==============
 
Der Verwaltungshaushalt ist somit ausgeglichen. 
 
Vor dem Rechnungsabschluss hat sich eine Zuführung an den Vermögenshaushalt in Höhe 
von 4.439.763,57 € ergeben. Gegenüber der Ansatzbildung erhöht sich der Zuführungsbetrag 
an den Vermögenshaushalt um 2.538.463,57  €. 
 
Der Zuführungsbetrag beinhaltet: 
 
a) die Zuführung in Höhe der ordentlichen Tilgung 97.590,79 €
b) die Zuführung an die Gebührenausgleichsrücklage  
     Straßenreinigung 

859,55 €

c) die Zuführung an die Gebührenausgleichsrücklage 
    C-Beiträge 

2.202,19 €

d) die Zuführung an die Gebührenausgleichsrücklage  
    Klärschlamm 

157,57 €

e) die Zuführung an die Gebührenausgleichsrücklage  
    Entwässerung 

33.366,90 €

f) die Zuführung an die Gebührenausgleichsrücklage 
    Friedhof 

8.505,79 €

 
Ebenfalls konnten die aus den speziellen Entgelten gedeckten Abschreibungen, die als sog. 
Sollzuführung dem Vermögenshaushalt zugeleitet werden sollen, in voller Höhe über 
507.420,20 €  bedient werden. 
 
Dem Vermögenshaushalt konnte somit als freie Spitze 3.932.343,37 € zugeführt werden. Ein 
Zuführungsbetrag in dieser Größenordnung ist in Olfen bislang noch nicht erwirtschaftet 
worden. Die Haushaltskonsolidierung, die Rat und Verwaltung seit Jahren konsequent 
verfolgen, verbunden mit der guten Wirtschaftsdynamik und dem höheren Steueraufkommen, 
tragen ursächlich zu dem positiven Jahresabschluss bei. 
 
Im Ergebnis stehen Einnahmeverbesserungen von 2.490.119,27 € 
Ausgabenverschlechterungen in Höhe von 2.454.583,48 € gegenüber. 
 
Nachfolgend die Positionen mit den wesentlichen Abweichungen von den Haushaltsansätzen 
des Verwaltungshaushaltes: 
 
1. Mehreinnahmen 
 
a) Ausgleichsleistungen aus der Umsetzung der 

Grundsicherung für Arbeitssuchende 
12.631,75 €

b) Betriebskostenzuschuss des Kreises 
Fröbelkindergarten 

25.600,45 €

c) Mieteinnahmen 12.671,45 €
d) Grundsteuer B 23.728,58 €
e) Gewerbesteuer 1.695.287,45 €
f) Gemeindeanteil an der Einkommensteuer 407.913,00 €
g) Gewerbsteuer-Verzinsung 108.686,23 €
h) Schlüsselzuweisungen 49.141,00 €
i) Zinsen aus KKT, Fest- und Tagegelder 234.158,54 €
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2. Mindereinnahmen 
 
a) Benutzungsgebühren Übergangsheim Pfarrer-

Niewind-Str. 
18.271,99 €

b) Konzessionsabgaben 11.567,02 €
 
 
3. Minderausgaben 
 
a) Schülerbeförderungskosten 41.832,77 €
b) Kulturelle Veranstaltungen 19.500,49 €
c) Aufwendungen zur Durchführung des Asylbewerber- 

leistungsgesetzes 
46.332,68 €

d) Zuschüsse zur Pflege der Sportanlagen 27.623,66 €
e) Sanierungsmaßnahmen Hallenbad 10.277,21 €
f) SN I Personalausgaben 172.304,96 €
g) SN III Sächl. Verwaltungs- und Betriebsaufwand 27.390,05 €
 
 
4. Mehrausgaben 
 
a) Gewerbesteuerumlagen 212.917,00 €
b) Kreisumlage 351.076,21 €
c) Zuführung an den Vermögenshaushalt 2.538.463,57 €
 
 
 
Haushaltsvergleich 2008 
 
Aus dem nachstehenden Haushaltsvergleich ergeben sich die Abweichungen der 
Rechnungsergebnisse vom Haushaltsansatz. 
 
Verwaltungshaushalt Haushaltsansatz Rechnungsergebnis
 
Einnahmen 17.730.700,00 € 20.197.952,61 €
Ausgaben 17.730.700,00 € 20.197.952,61 €
 
Einnahmeverbesserungen 2.490.119,27 € 14,04 v.H.
Abgänge bei Kassenausgaberesten 0,00 € 0,00 v.H.
Abgänge alter Haushaltsausgabereste 20.793,61 € 0,12 v.H.
 
Ausgabenverschlechterungen 2.454.583,48 € 13,84 v.H.
Abgänge bei Kasseneinnahmeresten 22.866,66 € 0,13 v.H.
+ neue Haushaltsausgabereste 0,00 € 0,00 v.H.
 
 
b) Vermögenshaushalt 
 
Soll-Einnahmen 8.270.885,01 €
+ neue Haushaltseinnahmereste 0,00 €
./. Abgang alter Haushaltseinnahmereste 325.000,00 €
./. Abgang alter Kasseneinnahmereste               0,00 €
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Summe bereinigte Soll-Einnahmen 7.945.885,01 €
 
 
Soll-Ausgaben 8.838.029,52 €
+ neue Haushaltsausgabereste 0,00 €
./. Abgang alter Haushaltsausgabereste 892.144,51 €
Summe bereinigte Soll-Ausgaben 7.945.885,01 €
 ==============
 
Der Vermögenshaushalt ist in den Einnahmen und Ausgaben ebenfalls ausgeglichen. 
 
 
Nachfolgend die Haushaltspositionen des Vermögenshaushaltes mit größeren Abweichungen: 
 
1. Mehreinnahmen 
 
a) Erschließungsbeiträge 235.249,40 €
b) Kanalanschlussbeiträge 170.307,85 €
c) Erlöse aus Grundstücksverkäufen 511.438,26 €
d) Investitionspauschale 82.271,01 €
e) Zuführung aus dem Verwaltungshaushalt 2.538.463,57 €
 
 
2. Mindereinnahmen 
 
a) Beiträge für städtebaul. Ausgleichsmaßnahmen 17.000,57 €
b) Landeszuweisungen für städtebaul. Entwicklungs- und 

Sanierungsmaßnahmen 
400.000,00 €

c) Entnahme aus der Allgemeinen Rücklage 2.693.400,00 €
 
 
3. Minderausgaben 
 
a) Krankenhausumlage 10.743,05 €
b) Baumaßnahme Naturerlebnisbad 24.363,91 €
c) Wertausgleichszahlung Gewerbegebiet Olfen-Ost 100.000,00 €
d) Ausgleichsfläche Bauleitplanung 432.780,91 €
e) Baukosten für Maßnahmen der Verkehrsberuhigung 29.315,78 €
f) Übernahme anteiliger Planungs- und Baukosten des Kreises 258.807,97 €
g) Erschließungskosten Baugebiet Olfen-Süd 77.640,57 €
h) Erschließungskosten Baugebiet Appelstiege 29.287,51 €
i) Erschließungskosten Gewerbegebiet Hafen 28.299,48 €
j) Erschließungskosten Gewerbegebiet Olfen-Ost 185.307,83 €
k) Erschließungskosten Kapellenweg 20.084,34 €
l) Erschließungskosten Baugebiet „ehem. Kanalstadion“ 10.573,81 €
m) Umgestaltung Marktplatz 40.168,23 €
n) Umbau Neustraße 15.727,10 €
o) Sanierungskonzeption Gemeindestraßen 47.797,64 €
p) Erschließungskosten Baugebiet Haus Füchteln 30.000,00 €
q) Errichtung Lärmschutzwall 10.000,00 €
r) Errichtung einer Lagerfläche 41.969,07 €
s) Zuweisungen Baumaßnahmen des Landes 200.000,00 €
t) Baukosten für Entwässerungsleitungen 47.310,78 €
u) Baukosten Kanalisierung Gewerbegebiet Olfen-Ost 227.481,96 €
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v) Baukosten Sanierung des Kanalnetzes 119.000,00 €
w) Erwerb von bewegl. Sachen des Anlagevermögens Stadthalle 10.000,00 €
x) Erwerb von bewegl. Sachen des Anlagevermögens Bauhof 11.997,79 €
y) Neubau- und Instandsetzung von Wirtschaftswegen 71.411,50 €
z) Erwerb von Beteiligungen kombinierter Versorgungsunternehmen 13.545,52 €
 
4. Mehrausgaben 
 
a) Baukosten Feuerwehrgerätehaus 21.117,75 €
b) Erwerb von Grundstücken 249.211,38 €
c) Zuführung an die Allg. Rücklage 2.338.463,52 €
d) Zuführung an die Allg. Rücklage Schulpauschale 53.064,76 €
 
Der Vermögenshaushalt schließt mit Einnahmeverbesserungen in Höhe von 691.685,01 €  
sowie mit Ausgabeerhöhungen von 1.235.705,38 € ab. 
 
Das in Einnahmen und Ausgaben gesteigerte Gesamtvolumen des Vermögenshaushaltes weist 
bereits auf die positiven Vorgaben zum Jahresabschluss hin. 
 
Der bei der Planaufstellung ausgewiesene Zuführungsbetrag aus dem Verwaltungshaushalt 
über 1,9 Mio € konnte im Endergebnis auf über 4,4 Mio € gesteigert werden. Mehreinnahmen 
aus Beiträgen, aus Grundstückserlösen sowie aus der Investitionspauschale über insgesamt rd. 
1,0 Mio. € haben den Jahresabschluss positiv beeinflusst. 
 
Bedingt durch die Rechnungsumstellung auf die doppische Buchführung konnten zum 
Jahresabschluss 2008 keine Haushaltsausgabereste in das neue Haushaltsjahr übertragen 
werden. Dadurch verbesserte sich der Jahresabschluss 2008 um weitere 1,2 Mio. €,  die 
jedoch im ersten doppischen Haushalt 2009 neu veranschlagt werden. 
 
Durch diese positiven Vorgaben sind der Allgemeinen Rücklage nicht wie vorgesehen rd. 2,7 
Mio. € entnommen worden. Mit den Abschlussbuchungen konnte der Allgemeinen Rücklage 
ein Überschuss von rd. 2,3 Mio. € zugeführt werden. 
 
Vermögenshaushalt Haushaltsansatz Rechnungsergebnis
 
Einnahmen 7.579.200,00 € 7.945.885,01 €
Ausgaben 7.579.200,00 € 7.945.885,01 €
 
Mehr-Einnahmen 691.685,01 € 9,13 v.H.
Abgänge bei Kassenausgaberesten 0,00 € 0,00 v.H.
Abgänge alter Haushaltsausgabereste 892.144,51 € 11,77 v.H.
+ neue Haushaltseinnahmereste 0,00 € 0,00 v.H.
 
Mehr-Ausgaben 1.235.705,38 € 16,30 v.H.
Abgang alter Haushaltseinnahmereste 325.000,00 € 4,29 v.H.
Abgang Kasseneinnahmereste 0,00 € 0,00 v.H.
+ neue Haushaltsausgabereste 0,00 € 0,00 v.H.
 
 
 
 
 



 7
Haushaltsvergleich nach Einzelplänen 
 
Verwaltungshaushalt - Einnahme 
 
Einzelplan Haushaltsansatz 

€ 
Rechnungsergebnis 

€ 
Verbesserung 

Verschlechterung € 
(+) 
(-) 

0 67.000,00 63.545,13 3.454,87 - 
1 110.100,00 106.749,36 3.350,64 - 
2 159.000,00 183.942,38 24.942,38 + 
3 21.800,00 12.182,69 9.617,31 - 
4 546.500,00 533.844,88 12.655,12 - 
5 42.400,00 34.231,26 8.168,74 - 
6 132.900,00 142.899,05 9.999,05 + 
7 2.639.400,00 2.586.078,69 53.321,31 - 
8 726.100,00 718.837,24 7.262,76 - 
9 13.285.500,00 15.815.641,93 2.530.141,93 + 
Summe: 17.730.700,00 20.197.952,61 2.467.252,61 + 
 
 
 
 
Verwaltungshaushalt - Ausgabe 
 
Einzelplan Haushaltsansatz 

€ 
Rechnungsergebnis 

€ 
Verbesserung 

Verschlechterung € 
(+) 
(-) 

0 1.321.100,00 1.255.814,56 65.285,44 + 
1 390.600,00 354.636,41 35.963,59 + 
2 1.322.800,00 1.133.035,66 189.764,34 + 
3 129.300,00 80.899,55 48.400,45 + 
4 1.179.300,00 1.021.478,31 157.821,69 + 
5 431.000,00 429.578,63 1.421,37 + 
6 1.162.800,00 1.183.341,10 20.541,10 - 
7 3.104.000,00 3.009.300,50 94.699,50 + 
8 178.300,00 159.846,05 18.453,95 + 
9 8.511.500,00 11.570.021,84 3.058.521,84 - 
Summe: 17.730.700,00 20.197.952,61 2.467.252,61 - 
 
 
 
 
Haushaltsvergleich nach Einzelplänen 
 
Vermögenshaushalt - Einnahme 
 
Einzelplan Haushaltsansatz 

€ 
Rechnungsergebnis 

€ 
Verbesserung 

Verschlechterung € 
(+) 
(-) 

0 0,00 200,00 200,00 + 
1 36.000,00 36.747,08 747,08 + 
2 57.000,00 57.500,00 500,00 + 
3 2.300,00 2.351,94 51,94 + 
4 0,00 0,00 0,00 + 
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5 20.000,00 20.000,00 0,00 + 
6 440.400,00 247.929,45 192.470,55 - 
7 151.000,00 320.607,85 169.607,85 + 
8 1.500.000,00 2.011.438,26 511.438,26 + 
9 5.372.500,00 5.249.110,43 123.389,57 - 
Summe: 7.579.200,00 7.945.885,01 366.685,01 + 
 
 
 
 
 
Vermögenshaushalt - Ausgabe 
 
Einzelplan Haushaltsansatz 

€ 
Rechnungsergebnis 

€ 
Verbesserung 

Verschlechterung € 
(+) 
(-) 

0 90.000,00 95.966,20 5.966,20 - 
1 65.500,00 63.247,44 2.252,56 + 
2 100.000,00 93.702,50 6.297,50 + 
3 1.000,00 - 5.000,00 6.000,00 + 
4 15.000,00 10.225,20 4.774,80 + 
5 376.500,00 294.695,04 81.804,96 + 
6 1.665.000,00 64.663,64 1.600.336,36 + 
7 960.500,00 405.948,10 554.551,90 + 
8 1.563.100,00 1.788.596,74 225.496,74 - 
9 2.742.600,00 5.133.840,15 2.391.240,15 - 
Summe: 7.579.200,00 7.945.885,01 366.685,01 - 
 
 
Die Bildung von Resten 
 
In 2008 mussten im Rahmen der Jahresabschlussarbeiten Haushalts- bzw. Kassenreste 
gebildet werden. Bei den Haushaltsresten handelt es sich nach § 46 Nr. 10 GemHVO um 
Einnahme- und Ausgabeansätze, die in das folgende Jahr übertragen werden. Als Kassenreste 
werden gem. § 46 Nr. 17 GemHVO die Beträge bezeichnet, um die die Soll-Einnahmen höher 
sind als die Ist-Einnahmen (Kasseneinnahmereste) bzw. die Soll-Ausgaben höher sind als die 
Ist-Ausgaben (Kassenausgabereste) und die in einem späteren Haushaltsjahr zu zahlen sind. 
 
Die Kasseneinnahmereste betragen im Verwaltungshaushalt 907.329,55 €. Bei den Resten 
handelt es sich um Rückstände bei den  
    
• Gebühren Stadtkasse 0,45 €
• Gebühren Bürgerbüro 540,00 €
• Bußgeldern Verkehrsordnungswidrigkeiten 239,20 €
• Sonstigen Zwangs- und Bußgeldern 115,95 €
• Gebühren für Dienstleistungen der Feuerwehr 9.009,00 €
• Gebühren für Durchführung der Brandschau 144,00 €
• Elternbeiträgen und VerpflegungsentgeltenOGGS 285,00 €
• Entgelten für Bewirtschaftungskosten 618,95 €
• Benutzungsgebühren für Obdachlosenunterkünfte 5.364,28 €
• Benutzungsgebühren für Übergangsheime 610,28 €
• Benutzungsgebühren für Asylantenunterkünfte 192,22 €
• Gebühren Hallenbad 12,00 €
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• Gebühren Bauamt 50,00 €
• Entnahmen Gebührenausgleichsrücklage 

Entwässerungsgebühren 
1.836,09 €

• Klärschlammbeseitigungsgebühren 996,66 €
• Kleineinleiterabgaben 244,27 €
• Entnahmen Gebührenausgleichsrücklage Abfallbeseitigung 5.185,56 €
• Friedhofsgebühren 2.829,00 €
• Mieten  1.779,79 €
• Pachten 100,00 €
• Grundbesitzabgaben 36.714,33 €
• Gewerbesteuern 720.942,24 €
• Hundesteuern 531,24 €
• Zweitwohnungssteuern 2.621,05 €
• Verspätungszuschlägen Gewerbesteuer 170,00 €
• Verzinsungen Gewerbesteuernachforderungen 116.127,78
• Zinsen aus Rücklagen 70,21 €
 
Die Kasseneinnahmereste sind im Wesentlichen darauf zurückzuführen, dass 
Zahlungspflichtigen Stundungen eingeräumt, Vollstreckungsmaßnahmen eingeleitet, 
Insolvenzverfahren noch nicht abgeschlossen wurden, Widerspruchsverfahren bei den 
Finanzbehörden anhängig sind bzw. dass die Reste im Januar 2009 kassenwirksam geworden 
sind. 
 
Im Vermögenshaushalt ist ein Kasseneinnahmerest in Höhe von 7.722,89 € bei der Position 
Entnahme aus der Gebührenausgleichsrücklage Entwässerung gebildet worden. 
 
Kassenausgabereste sind im Haushaltsjahr 2008 bei nachfolgenden Haushaltspositionen 
gebildet worden: 
 
Zuführung an die Gebührenausgleichsrücklage Abfallentsorgung  33.366,90 € 
Zuführung an die Gebührenausgleichsrücklage C-Beiträge     2.202,19 € 
Zuführung an die Gebührenausgleichsrücklage Straßenreinigung       859,55 € 
Zuführung an die Gebührenausgleichsrücklage Klärschlamm       175,57 € 
Zuführung an die Gebührenausgleichsrücklage Friedhof     8.505,98 € 
insgesamt:         45.110,19 € 
 
Haushaltseinnahme- bzw. Haushaltsausgabereste sind auf Grund der Doppikumstellung 
sowohl im Verwaltungshaushalt als auch im Vermögenshaushalt nicht übertragen worden. 
 
Ferner sind der Jahresrechnung Nachweisungen über den Stand des Vermögens, der Schulden 
und der Rücklagen zu Beginn und am Ende des Haushaltsjahres 2008 beigefügt. 
 
Olfen, den 12.03.2009 
 
Aufgestellt:      Bestätigt: 
 
 
Limberg      Sendermann 
Kämmerer      Beigeordneter 
 



Nachweis 

über 

die Entwicldung und den Stand 

des Vermögens 

der - 

Stadt Olfen 



Übersicht über die Rücklagen 
1000 £ 

Nachrichtlich 
Ausgaben des Verwaltungshaushaltes der 
letzten 3 Jahre 

Art 

1. Allgemeine 
Rücklage 
davon 
a) allg. Bestand 
b) zweckgeb. 

aus Feuer- 
schutzmittel 
Schulpausch. 

2. Sonderrück- 
lagen 

2.1 Fröbel-Kin- 
dergarten 

2.2 Gebührenaus- 
gleichsrück- 
lagen 

3. Pensions- 
rückstellungen 

Summe 

Durchschnitt der letzten 3 Jahre 
hiervon 2 v.H. 

Stand zu Beginn 
des Haushalts- 
jahres 01 .01.2008 

7.316 

6.880 

209 

227 

2 

206 

48 

7.572 

Zuführungen 

2.503 

2.339 

36 

128 

-- 

45 

8 

2.556 

Entnahmen 

-- 

-- 

-- 

-- 

-- 

8 

-- 

8 

Stand arn Ende 
des Haushalts- 
jahres 31.12.2008 

9.819 

9.219 

245 

355 

2 

243 

5 6 

10.120 



Übersicht über die Schulden 
1000 € 

Art 

1 

I .  Schulden aus Krediten 
von 

I .  1 Bund, LAF, ERP- 
Sondervermögen 

1.2 Land 

1.3 Gemeinden und Ge- 
meindeverbänden 

1.4 Zweckverbänden und 
dgl. 

1.5 Sonstigem öffentl. 
Bereich 

1.6 Kreditmarkt 

1.9 Summe 1 

2. Schulden aus Vor- 
gängen, die Kredit- 
aufnahmen wirtschaft- 
lich gleichkommen 

3. Kassenkredite 

Nachrichtlich: 

4. Innere Darlehen 

4.1 aus Sonderrücklagen 

4.2 von Sondervermögen 
ohne Sonderrechnung 

5. Schulden der Sonder- 
vermögen mit Sonder- 
rechnung 

5.1 aus Krediten 
5.2 aus Vorgängen, die 

Kreditaufnahmen 
wirtschaftlich gleich- 
kommen 

5.3 aus Kassenkrediten 

Stand zu 
Beginn des 
Haushalts- 
j ahres 
2008 

2 

- - 

47 

- - 

- - 

- - 

2.396 

2.443 

- - 

- - 

Kreditauf- 
nahme 

3 

- - 

- - 
- - 

- - 

- - 

- - 

- - 

- - 

- - 

Sonstige 
Zugänge 

im 
4 

- - 

- - 

- - 

- - 

- - 

- - 

- - 

- - 

- - 

Tilgung 

Haushaltsjahr 
5 

- - 

47 

- - 

- - 

- - 

2.396 

2.443 

- - 

- - 

Sonstige 
Abgänge 

Stand am 
Ende des 
Haushalts- 
jahres 
2008 

6 

- - 

- - 

- - 

- - 

- - 

- - 

- - 

- - 

- - 

7 

- - 

0 

- - 

- - 

- - 

0 

0 

- - 

- - 



Erläuterung zur Schuldenübersicht 

1.2 Schulden aus Krediten des Landes 

Lfd. 
Nr. 

1 

1 

2 

Kredit- 
geber 

2 

Spark. 
Coesfeld 

Spark. 
Coesfeld 

Summe 

Ver- 
wen- 
dungs- 
zweck 

3 

Darlehen 
aus der 
Abwas- 
serabga- 
be für d. 
Kanali- 
sation 
Vinnumer 
Heide 
Darlehen 
aus der 
Abwas- 
serabga- 
be für d. 
Anschluß 
Füchtelner 
Mühle 

Kredit- 
auf- 
nahme 

4 

1985 

1987 

Lauf- 
zeit 

5 

2011 

2012 

Ursprungs- 
betrag 

€ 

6 

163.613,40 

113.506,80 

277.120,20 

Stand 
01.01.2008 

€ 

7 

24.5 17,97 

22.152,73 

46.670,70 

Kreditauf- 
nahme 

€ 

8 

-- 

-- 

-- 

plan- 
mäßige 
Tilgung 

E: 
9 

24.517,97 

22.152,73 

46.670,70 

Stand 
3 1.12.2008 

E: 

10 

0 

0 

0 




























